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GEMEINDE THYRNAU: 

(☎ 08501/ 91 17-0) 
Mo - Fr 08:00-12:00 Uhr 

Mo und Do nach  
Terminvereinbarung von 14:00 - 17:00 Uhr 

 
Tourist-Information Kellberg: 

(08501/320) 
Mo – Fr 09:00 - 12:00 Uhr 

 
RECYCLINGHOF THYRNAU: 

(☎ 08501 8525) 
Öffnungszeiten Winter 
Mi: 13:00 – 16:00 Uhr 
Fr: 13:00 – 16:00 Uhr 
Sa: 09:00 – 12:00 Uhr 

Öffnungszeiten Sommer 
Mi: 14:00 – 17:00 Uhr 
Fr: 14:00 – 17:00 Uhr 
Sa: 09:00 – 12:00 Uhr 

 
Grüngutannahme Vocking: 

(☎ 08501 1668) 
Öffnungszeiten 

Anfang März bis Ende November 
Dezember bis Februar geschlossen 

Mi: 09:00 - 17:00 Uhr 
Sa: 09:00 - 12:00 Uhr 

 
IMPRESSUM 
Herausgeber: 

Gemeinde Thyrnau 
Hofmarkstraße 18 

94136 Thyrnau 
1. Bürgermeister 
Franz Mautner 

Tel.: 08501/9117-0 
Fax.: 08501/91 17 37 

  
mail: info@thyrnau.de 

Internet: www.thyrnau.de 
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Grußwort des Bürgermeisters 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde Thyrnau, 
 
wenn Ende August unser Gemeindeblatt erscheint, neigen sich die Som-
merferien bereits dem Ende entgegen. Viele von uns genießen noch die 
letzten Ferientage, während andernorts der Alltag langsam wieder Einzug 
hält. 
 
Hinter uns liegt ein außergewöhnlich heißer und vor allem sehr trocke-
ner Sommer. Umso mehr freuen wir uns nun auf einen etwas kühleren 
Herbst – und vielleicht auch auf den einen oder anderen kräftigen  
Regenschauer, den die Natur dringend gebrauchen kann. 
Der Sommer hat uns trotz der Hitze viele schöne Gelegenheiten  
geboten, in unserer Gemeinde zusammenzukommen. Bei zahlreichen 
Festen und Veranstaltungen konnten wir miteinander feiern, gute Gespräche  
führen und unsere Gemeinschaft erleben. Gerade diese Begegnungen machen unsere  
Gemeinde lebendig und zeigen, wie wichtig ein gutes Miteinander in unseren Dörfern und Ortsteilen ist. 
 
Auch bei unseren Infrastrukturmaßnahmen konnten wir in den vergangenen Monaten wieder wichtige 
Schritte für die Zukunft unserer Gemeinde gehen. Mit dem Neubau der Wasserleitung von Wingersdorf 
nach Schörgendorf wurde ein weiterer wichtiger Teil unserer Infrastruktur erneuert und damit die zuver-
lässige Versorgung mit Trinkwasser langfristig sichergestellt. 
 
Ein besonderer Dank gilt dabei den Bürgerinnen und Bürgern von Schörgendorf. Die Maßnahme konnte 
dank des kooperativen, verständnisvollen und freundschaftlichen Miteinanders in kurzer Zeit und reibungs-
los umgesetzt werden. Das ist keineswegs selbstverständlich und zeigt einmal mehr, was möglich ist, wenn 
alle Beteiligten an einem Strang ziehen. 
 
Auch in Donauwetzdorf steht ein schönes Projekt kurz vor dem Abschluss. Am 12. September werden wir 
die Dorferneuerungsmaßnahme mit der Segnung des Denkmals und einem kleinen gemeinsamen Fest mit 
den Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohnern sowie den Verantwortlichen offiziell abschließen. Auch hier 
möchte ich allen Beteiligten meinen herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit, das Engagement und 
das stets gute Miteinander aussprechen. 
 
Nun wünsche ich allen, die noch Urlaub oder Ferien genießen, eine schöne und erholsame restliche Zeit. 
Allen, die bereits wieder in den Alltag zurückgekehrt sind, wünsche ich einen guten Start und uns allen ei-
nen angenehmen, möglichst bunten und etwas regenreicheren Herbst. 
 
Bleiben Sie gesund und genießen Sie die letzten Sommertage! 
 

Herzlichst, Ihr erster Bürgermeister Franz Mautner 
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Informationen der Gemeinde 

 

Niederschrift über die öffentliche Gemeinderatssitzung am 23.06.2026 

1 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 12.05.2026 und 19.05.2026 

2 Gebührenbedarfsberechnung für die Wasserversorgungseinrichtung der Gemeinde Thyrnau für den Kalkulations-
zeitraum 2027-2030 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt den Gebührensatz zur Verbrauchsgebühr der Wasserversorgungseinrichtung in Höhe 
von 2,47 € Netto pro Kubikmeter entnommenen Wasserzzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer ab dem 1.1.2027. Die 
Gebühr für das Bauwasser beträgt ebenfalls 2,47 € Netto pro Kubikmeter entnommenen Wasser zzgl. der gesetzli-
chen Mehrwertsteuer ab dem 1.1.2027.  
Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0 Anwesend 14 Persönlich beteiligt 0 
 
3 Neuerlass der Wasserabgabesatzung (WAS) zur Wasserversorgungseinrichtung der Gemeinde Thyrnau und Neuer-
lass der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGS/WAS) 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf vom 09.06.2026 der Wasserabgabesatzung zur Wasserversor-
gungseinrichtung als Satzung. Dieser Satzungsentwurf, der der Sitzungsniederschrift beigefügt wird, ist Bestandteil 
dieses Beschlusses.  
Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0 Anwesend 14 Persönlich beteiligt 0  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf vom 09.06.2026 der Beitrags- und Gebührensatzung zur Was-
serabgabesatzung als Satzung, ergänzt um die heute beschlossenen Gebührensätze zur Wasserversorgungseinrich-
tung. Dieser Satzungsentwurf, der der Sitzungsniederschrift beigefügt wird, ist Bestandteil dieses Beschlusses.  
Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0 Anwesend 14 Persönlich beteiligt 0 
 
4 Beteiligung der Behörden/Träger öffentlicher Belange an der Bauleitplanung der Gemeinde Büchlberg gem. § 4 
Abs. 1 BauGB- Änderung Bebauungsplan „SO Einkaufsmarkt mit Deckblatt Nr. 1“ 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Thyrnau erhebt keine Einwände gegen die Änderung des Bebauungsplanes „SO Einkaufsmarkt“ mit 
Deckblatt 01 der Gemeinde Büchlberg.  
Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0 Anwesend 14 Persönlich beteiligt 0 
 
5 Beteiligung bzw. Suchkreisinformation der Telefónica Germany GmbH & Co. OHG zum Neubau einer Sende- und 
Empfangsanlage für mobiles Breitband- Beteiligung gem. § 7 a der 26. BImSchV 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Thyrnau erhebt keine Einwände gegen den Standortvorschlag zum Neubau einer Sende- und Emp-
fangsanlage. Die Mobilfunkbetreiber ist entsprechend über den Beschluss in Kenntnis zu setzen. Der Gemeinde ist 
eine konkrete Vorstellung über die Höhe der Entschädigung vorzulegen.  
Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0 Anwesend 14 Persönlich beteiligt 0 
 
6 Antrag auf Vorbescheid auf den Fl.-Nrn. 1266/1, 1266 Gmkg. Donauwetzdorf (Bauort: Hitzing 3, 3 a, 3 b)- Errich-
tung einer Energie- und Lagerhalle- Bau eines Betriebsleiter-Wohnhauses 
Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen für den Antrag auf Vorbescheid auf den Fl.-Nrn. 1266, 1266/1 Gmkg. Donauwetz-
dorf, Errichtung einer Energie- und Lagerhalle, Bau eines Betriebsleiter-Wohnhauses (Bauort: Hitzing 3, 3a, 3b, 94136 
Thyrnau), wird erteilt.  
Mehrheitlich beschlossen Ja 13 Nein 1 Anwesend 14 Persönlich beteiligt 0 
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7 Antrag auf Vorbescheid auf der Fl.-Nr. 1640 Gmkg. Thyrnau (Bauort: Zwölfling18) - Neubau eines  
Einfamilienhauses mit Carport 
Beschluss: 

A. Das gemeindliche Einvernehmen für den Antrag auf Vorbescheid auf der Fl.-Nr. 1640Gmkg. Thyrnau, 
(Bauort: Zwölfling 18, 94136 Thyrnau) „Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport“, wird erteilt.  

Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0 Anwesend 14 Persönlich beteiligt 0  
B.  Die gemeindliche Zustimmung für den Antrag auf Vorbescheid auf der Fl.-Nr. 1640Gmkg. Thyrnau, (Bauort: 

Zwölfling 18, 94136 Thyrnau) „Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport“, wird vorbehaltlich der im Sach-
verhalt genannten Bedingung, erteilt.  

Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0 Anwesend 14 Persönlich beteiligt 0 
 
8 Bauantrag auf den Fl.-Nrn. 243/4, 219/31, 243/5 Gmkg. Thyrnau (Bauort: Lambergstraße 6) - Erweiterung eines 
Garagengebäudes 
Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen für den Bauantrag auf den Fl.-Nrn. 243/4, 219/31, 243/5 Gmkg. Thyrnau (Bauort: 
Lambergstraße 6, 94136 Thyrnau) „Erweiterung eines Garagengebäudes“, wird erteilt.  
Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0 Anwesend 14 Persönlich beteiligt 0 
 
9 Bauantrag auf den Fl.-Nrn. 1076/3, 1077, 1073, 1072, 1076, 1078/1, 1072/2,1074 Gmkg. Thyrnau (Bauort: Berg-
feld) - Neubau eines Milchviehstalles und Güllebehälters Tektur zu 20250085 
Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen für den Bauantrag auf den Fl.-Nrn. 1076/3, 1077, 1073, 1072, 1076, 1078/1, 
1072/2, 1074, Gmkg. Thyrnau, Neubau eines Milchviehstalles und Güllebehälters (Tektur zu 20250085), wird erteilt.  
Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0 Anwesend 14 Persönlich beteiligt 0 
 
10 Bauantrag auf der Fl.-Nr. 168/3 Gmkg. Thyrnau (Bauort: Kaiser-Leopold-Str.11 a) - Errichtung eines Wintergartens 
Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen für den Bauantrag auf der Fl.-Nr. 168/3 Gmkg. Thyrnau 
(Bauort: Kaiser-Leopold-Str. 11 a, 94136 Thyrnau) „Errichtung eines Wintergartens“, wird erteilt.  
Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0 Anwesend 14 Persönlich beteiligt 0 
 
11 Bauantrag auf der Fl.-Nr. 364/2 Gmkg. Thyrnau (Bauort: Gewerbepark 2) - Errichtung eines Pools 
Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen für den Bauantrag auf der Fl.-Nr. 364/2 Gmkg. Thyrnau, Errichtung eines Pools 
(Bauort: Gewerbepark 2, 94136 Thyrnau), wird erteilt.  
Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0 Anwesend 14 Persönlich beteiligt 0 
 
12 Beratung und Beschlussfassung der Geschäftsordnung des Gemeinderats der Gemeinde Thyrnau (Geschäftsord-
nung - GeschO) 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf der Geschäftsordnung vom 09.06.2026 zu. Dieser Entwurf wird der Sitzungs-
niederschrift als Anlage beigefügt.  
Einstimmig beschlossen Ja 14 Nein 0 Anwesend 14 Persönlich beteiligt 0 

 
Niederschrift über die öffentliche Gemeinderatssitzung am 28.07.2026 

  

1 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 23.06.2026  

2 Generalsanierung  und  Umbaumaßnahmen  zum  Ausbau  der 2026/116 

Ganztagsbetreuung an der Grundschule in Thyrnau - Vorstellung und Genehmigung des Raumkonzeptes 
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Beschluss: 

Dem vorgestellten Raumkonzept inkl. der einzelnen Bauabschnitte sowie der vorgebrachten Ergänzungen, wird zu-
gestimmt.  
Die Verwaltung wird beauftragt, nach Vorliegen der Kostenberechnung die entsprechenden Förderanträge bei der 
Regierung von Niederbayern zu stellen. 
Einstimmig beschlossen Ja 17 Nein 0 Anwesend 17 Persönlich beteiligt 0    
2.1      Einbau von Tauchmotor-Rührwerken in den Regenüberlaufbecken bei Hörreut 2026/118 

(RÜB 01) und Facklmühle (RÜB 02) - Auftragsvergabe 
Beschluss: 

Die Firma Pumpenpauli aus 94104 Witzmannsberg, wird mit der „Lieferung und Montage von Rührwerken“ für die 
Regenüberlaufbecken bei Hörreut (RÜB 01) und Facklmühle (RÜB 02), gem. dem Angebot vom 02.07.2026 und einer 
Angebotssumme i.H.v. 41.169,95 € (inkl. 19 %  
Mwst.), beauftragt. 
Einstimmig beschlossen Ja 17 Nein 0 Anwesend 17 Persönlich beteiligt 0     
3 Errichtung eines Verkaufs- und Umkleidegebäudes mit Lärmschutzwand 2026/117 sowie der Neubau eines 

Rasensportplatzes mit Umfeld und Tribüne in 

Thyrnau - Info und Abschlussbericht von der beauftragten Bauoberleitung 
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt der Vertagung dieses Tagesordnungspunktes zu. 

Einstimmig beschlossenJa 17 Nein 0     Anwesend 17 Persönlich beteiligt 0 

4 Änderung Bebauungsplan Thyrnauer Schaar mit Deckblatt Nr. 06 2026/109 

- Vorstellung neues Planungskonzept (ggf. Änderungsbeschluss) 
Beschluss: 

A. Der Gemeinderat stimmt der Empfehlung für die weitere Vorgehensweise zu. 
Einstimmig beschlossen Ja 17 Nein 0 Anwesend 17 Persönlich beteiligt 0 
B. Der Beschluss vom 22.10.2019 (Zustimmung Antrag Änderung Bebauungsplan Thyrnauer  
Schaar mit Deckblatt 06 (Tagespflege, Boarding Haus, Wohnungen)) wird aufgehoben. 
Einstimmig beschlossen Ja 17 Nein 0 Anwesend 17 Persönlich beteiligt 0 
C. Der Beschluss vom 14.09.2021 (Bau einer Seniorenwohnanlage unter dem Betreiber der Diakonie Passau) wird 
aufgehoben. 
Einstimmig beschlossen Ja 17 Nein 0 Anwesend 17 Persönlich beteiligt 0 
D. Der Beschluss vom 19.10.2021 über den einfachen Durchführungsvertrag für den Bau einer Wohnanlage für senio-
rengerechtes Wohnen mit Tagespflege wird aufgehoben.  
Einstimmig beschlossen Ja 17 Nein 0 Anwesend 17 Persönlich beteiligt 0 
E. Der Beschluss vom 24.01.2023 (Entscheidung über Architektenbeauftragung) wird aufgehoben. 
Einstimmig beschlossen Ja 17 Nein 0 Anwesend 17 Persönlich beteiligt 0 
F. Der Gemeinderat stimmt dem Antrag zur Änderung des Bebauungsplans Thyrnauer Schaar mit Deckblatt Nr. 06 
und den in dieser Sitzung vorgestellten Ausführungen vorbehaltlich des noch zu schließenden Durchführungsvertra-
ges zu. Die Verwaltung wird beauftragt, die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden nach § 13 a BauGB, § 13 
BauGB, § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen, sobald die Entwurfsplanung vorliegt. 
Einstimmig beschlossen Ja 17 Nein 0 Anwesend 17 Persönlich beteiligt 0    
5 Fortschreibung des Regionalplans Donau-Wald nach Art. 16 BayLplG; 2026/110 

Zweites Beteiligungsverfahren - Neuaufstellung des Kapitels B III Energie - Zweites Beteili-
gungsverfahren 

Beschluss: 

Der Gemeinderat Thyrnau erhebt keine Einwände gegen die Fortschreibung des Regionalplans  
Donau-Wald nach Art. 16 BayLplg (Bayerisches Landesplanungsgesetz); Zweites Beteiligungsverfahren Neuaufstel-
lung des Kapitels B III Energie. 
Einstimmig beschlossen Ja 17 Nein 0 Anwesend 17 Persönlich beteiligt 0     
6 Fortschreibung des Regionalplans der Region Donau-Wald Fortschreibung 2026/111 des Kapitels B IV Gewin-

nung und Sicherung von Bodenschätzen, Teilbereich B IV 1.3.4 Spezialton 

- Beteiligungsverfahren 
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Beschluss: 

Der Gemeinderat Thyrnau erhebt keine Einwände gegen die Fortschreibung des Kapitels B IV Gewinnung und Siche-
rung von Bodenschätzen, Teilbereich B IV 1.3.4 Spezialton. 
Einstimmig beschlossen Ja 17 Nein 0 Anwesend 17 Persönlich beteiligt 0    
7 Bauantrag auf der Fl.-Nr. 65/39 Gmkg. Kellberg (Bauort: Unteres Bergfeld 24) 2026/112 - Sanierung eines Ein-

familienhauses in zwei Wohneinheiten, Erweiterung der Garage und des Untergeschosses 

Beschluss: 

Die gemeindliche Zustimmung für den Bauantrag auf der Fl.-Nr. 65/39 Gmkg. Kellberg (Bauort: Unteres Bergfeld 24, 
94136 Thyrnau) „Sanierung eines Einfamilienhauses in zwei Wohneinheiten, Erweiterung der Garage und des Unter-
geschosses“, wird erteilt. 
Einstimmig beschlossen  Ja 17 Nein 0Anwesend 17 Persönlich beteiligt    

8 Bauantrag auf der Fl.-Nr. 1678 Gmkg. Kellberg (Bauort: Wingersdorf 15) 2026/113 

- Sporthotel "Maxhöhe" Bauabschnitt I: Errichtung eines unterirdischen Anbaus mit  
Kegelbahnen, Squashplätzen, Schießstand und Wellnessbereichs sowie einer vertikalen Windkraftanlage auf 
dem Bestandsgebäude.  Bauabschnitt  II:  Umbau,  Erweiterung  und  Aufstockung  des 
Bestandsgebäudes. 

Beschluss: 

Das gemeindliche Einvernehmen für den Bauantrag auf der Fl.-Nr. 1678 Gmkg. Thyrnau, (Bauort: Wingersdorf 15, 
94136 Thyrnau) „Sporthotel "Maxhöhe" Bauabschnitt I: Errichtung eines unterirdischen Anbaus mit Kegelbahnen, 
Squashplätzen, Schießstand und Wellnessbereichs sowie einer vertikalen Windkraftanlage auf dem Bestandsge-
bäude. Bauabschnitt II: Umbau, Erweiterung und Aufstockung des Bestandsgebäudes.“ wird erteilt. 
Einstimmig abgelehnt Ja 0 Nein 17 Anwesend 17 Persönlich beteiligt 0     
9 Bauantrag auf den Fl.-Nrn. 2279/5, 2241/3 Gmkg. Kellberg (Bauort: 2026/114 Niedersatzbach 9 a) - Neubau 

einer Holzlagerhalle 

Beschluss: 

Das gemeindliche Einvernehmen für den Bauantrag auf den Fl.-Nrn. 2279/1, 2241/3 Gmkg. Kellberg, (Bauort: 

Niedersatzbach 9 a, 94136 Thyrnau) „Neubau einer Holzlagerhalle“ wird erteilt.   

Einstimmig beschlossen Ja 17 Nein 0 Anwesend 17 Persönlich beteiligt 0     
10 Bauantrag auf der Fl.-Nr. 681/14 Gmkg. Kellberg (Bauort: Fattendorf 3 a) 2026/115 

- Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 
Beschluss: 

Das gemeindliche Einvernehmen für den Bauantrag auf der Fl.-Nr. 681/14 Gmkg. Kellberg „Neubau eines Einfamili-

enhauses mit Doppelgarage“ (Bauort: Fl.-Nr. 681/14 Gmkg. Kellberg), wird erteilt. 

Einstimmig beschlossen Ja 17 Nein 0 Anwesend 17 Persönlich beteiligt 0 
11 Abschluss einer Vereinbarung mit der Gemeinde Büchlberg über den Betrieb 2026/106 der gemeinsamen 

Grenzbrücke 

Beschluss: 

Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss der Vereinbarung mit der Gemeinde Büchlberg über den Betrieb und Unter-
halt der gemeinsamen Grenzbrücke „Satzbachbrücke SchwolgauVocking“ zu. 
Einstimmig beschlossen Ja 17 Nein 0 Anwesend 17 Persönlich beteiligt 0 
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Jugendförderung 2026 
 

Zur Auszahlung der Förderung bitten wir alle Vereine, die Jugendarbeit leisten, 
bis 19. Oktober 2026 einen formlosen Antrag bei der Gemeinde einzureichen. 

 
Im Antrag sind anzugeben: 

 
1. Anzahl der betreuten Jugendlichen aus der Gemeinde 

2. Wie viele Stunden die Jugendlichen pro Woche oder Monat betreut werden 
3. Wie hoch die Ausgaben für die geleistete Jugendarbeit sind 

 
Wir weisen darauf hin, dass Anträge die nach Ablauf der gesetzten Frist eingehen, leider nicht mehr be-

rücksichtigt werden können. 

 

 

 

 

Im Notfall Leben retten 

 

Mehr als 100.000 Menschen werden allein in Deutschland Opfer des sog. „Plötzlichen Herz-
todes“. Es gibt eine 60% Überlebenschance, wenn der Herztod in wenigen Minuten durch 
gezielte Erste-Hilfe-Maßnahmen behandelt wird. Hilfe dazu leistet der Defibrillator. In den 
Erste-Hilfe-Kursen wird der Umgang mit diesen nützlichen Geräten erklärt. Man braucht 
keine Angst vor dem Umgang mit diesem Gerät haben, denn es ist einfach zu bedienen.  

 
Unsere Gemeinde verfügt über mehrere Defibrillatoren. 

Achten Sie auf folgende Beschilderung. 
 
Die Standorte sind: 

 
Tourist-Information Kellberg (Kurgästehaus)   Auto KFZ-Service Geistlinger Thyrnau 
Sparkasse Thyrnau      VR-Bank, Hofmarkstr. 24. Thyrnau 
Golfhotel Anetseder      HVO-Auto Thyrnau 
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Seniorenarbeit in Thyrnau und Kellberg – 
Gemeinschaft, die das Leben bereichert 

Die Seniorenarbeit in unserer Gemeinde ist weit mehr als ein regelmäßiges Treffen – sie ist ein Ort der Be-
gegnung, des Austauschs und der gelebten Gemeinschaft. Als neu bestellte Seniorenbeauftragte der Ge-
meinde Thyrnau durften wir, Helga Steinmüller und Markus Mitterbauer, die Seniorengruppen in Thyrnau 
und Kellberg besuchen. Dabei wurden wir überall herzlich empfangen und konnten erleben, mit wie viel 
Freude und Engagement diese wertvolle Arbeit geleistet wird. 

Der Altenclub in Thyrnau blickt auf eine über 50-jährige Geschichte zurück. Alle 14 Tage treffen sich dort 
zahlreiche Seniorinnen und Senioren, um gemeinsam einen abwechslungsreichen Nachmittag zu verbringen. 
Es gibt interessante Vorträge, musikalische Unterhaltung, Geschichten oder besondere Gäste – ob Zauberer 
oder Bauchredner, das Programm bietet stets Gelegenheit zum Austausch und zu schönen gemeinsamen 
Stunden. Rund 60 Besucherinnen und Besucher nehmen regelmäßig an den Treffen teil. Ein besonderer Dank 
gilt Renate Stemp, die den Altenclub seit mittlerweile über 20 Jahren mit großem Einsatz leitet. Gemeinsam 
mit ihrem engagierten Helferteam Brigitte Böhmisch, Maria Geier, Sieglinde Schauberger und Margret Hartl 
sorgt sie dafür, dass alle Gäste kulinarisch bestens umsorgt werden und sich wohlfühlen. 

 

Das Team des Altenclubs Thyrnau mit Renate Stemp, ihren Helferinnen sowie den 

Seniorenbeauftragten. 

v. l. n. r: Margret Hartl, Maria Geier, Siglinde Schauberger, Helga Steinmüller, Renate Stemp, 

Brigitte Böhmisch, Markus Mitterbauer 
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Auch in Kellberg wird die Seniorenarbeit mit viel Herzblut gestaltet. Etwa 25 bis 30 Seniorinnen  
und Senioren kommen monatlich zusammen, um Gemeinschaft zu erleben. Höhepunkte im  
Jahresverlauf sind die Geburtstagsfeier für die Jubilare sowie die stimmungsvolle Weihnachtsfeier. Das Team 
um Christa Hellenbrand organisiert mit Unterstützung von Maria Beushausen, Charlotte Kaiser und Helga 
Seidel zahlreiche Veranstaltungen und schafft damit wertvolle Begegnungsmöglichkeiten für ältere Mitbür-
gerinnen und Mitbürger. 

 

Die Seniorengruppe aus Kellberg mit den Seniorenbeauftragten sowie dem engagierten 
Helferteam. 
v. l. n. r: Markus Mitterbauer, Helga Steinmüller, Maria Beushausen, Helga Seidel, Charlotte 
Kaiser, Christa Hellenbrand 
 

Unser herzlicher Dank gilt allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die mit viel Zeit, Leidenschaft und 
Fürsorge dazu beitragen, dass diese Angebote Jahr für Jahr möglich sind. Ihr Engagement stärkt den Zusam-
menhalt in unserer Gemeinde und bereichert das Leben vieler Menschen. 
Wir möchten alle Seniorinnen und Senioren aus Thyrnau und Kellberg ermutigen, die Angebote der beiden 
Gruppen kennenzulernen. Neue Gesichter sind jederzeit herzlich willkommen. Wer Gemeinschaft sucht, in-
teressante Gespräche führen oder einfach ein paar schöne Stunden verbringen möchte, ist hier genau rich-
tig. 

 
Herzliche Grüße 

Ihre Seniorenbeauftragten der Gemeinde Thyrnau 

Helga Steinmüller & Markus Mitterbauer  

Weil Gemeinschaft gut tut– wir freuen uns auf Sie! 

 

Altenclub Thyrnau 
Ansprechpartnerin: Renate Stemp 
Telefon: 08501 281 

Seniorenclub Kellberg 
Ansprechpartnerin: Christa Hellenbrand 
Telefon: 08501 914019 
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Tourismus Verein 

 
Vom Tourismusverein und der Gemeinde wurde eine neue Teilstre-
cke des Radwegs nach Hauzenberg oder Untergriesbach fertigge-
stellt. Einstieg von Kellberg oder Thyrnau kommend ist am Bade-
weiher, danach geht es Richtung Fattendorf.  Nach 500 m die Ab-
zweigung Zwölfling nehmen und bei der Kapelle rechts abbiegen auf 
die Gemeindestrasse. Nach ca. 500m bei der Kurve gerade aus., es 
folgt links der Wegweiser nach Schmölz und Hauzenberg. Diese 
Strecke ist die alte Bezirksverbindungsstrasse von Passau nach Un-
tergriesbach - bis 1923. Sie wurde von der Gemeinde und vom Tou-
rismusverein mit Vorstand Rudi Andorfer jetzt hergerichtet und ein 
Rastplatz geschaffen, am sogenannten Teufelsplaster. (Infotafel).  
 
Dann geht es hinunter zur Martinskapelle mit wundervoller Aus-
sicht. An der Brücke Papiermühle (Infotafel) geht es links ins Er-
lautal nach Hauzenberg, oder nach 200m ins Aubachtal nach 
Kropfmühl (alte Schmalspurbahnlinie). Dort fährt man an der Brü-
cke nach rechts. Die Strasse führt nach Schaibing. Kurz vor Schai-
bing biegt man nach links, durchfährt Ziering – nach Untergries-
bach und Grub. Dort gibt es die Möglichkeit auf der alten Bahnstre-
cke nach Wegscheid und weiter in den Donau- Moldauradweg 
nach Tschechien (Dreisessel) einzubiegen. Oder man fährt auf der 
alten Bahnstrecke nach Obernzell und in die Radwege am Donautal 
nach Passau oder Linz. Mit diesem Teilstück haben wir ein „El Do-
rado“ für Radfahrer erschlossen. 
 
Viel Spass beim Erkunden wünscht der Tourismusverein Kellberg-Thyrnau. 
 
 

Die neue Imagebroschüre der „Donau-Perlen“ ist da! 

Auf der Fähre in Obernzell wurde die neue Imagebroschüre der Donau-Perlen vorgestellt. 
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Allgemeines 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 

 

 

Senior sucht Haushaltshilfe in Thyrnau für 4 – 5 Stunden  
Weitere Infos unter: 08501 9399455 
 
 
 
 
 
 

  

Wir suchen für unsere hausärztlich-internistische Gemeinschaftspraxis 

MFA m/w/d in Teilzeit (20 h) 

gerne auch Wiedereinsteigerin 

ab 01.10.2026 

Bewerbung bitte an: 

Gemeinschaftspraxis Dr. Weber/Dr. Combe 
Scheibe 1, 94121 Salzweg/Straßkirchen 

e-mail: praxis-weber-combe@t-online.de 
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Allgemeines 
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Vereine 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Taekwondo - Anfängerkurs 

17 September 
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Vereine 

 
 
TC Thyrnau-Kellberg bietet seit 1.Mai ein wöchentliches, 
freies Training für alle Gemeindemitglieder an. 
 
Ab sofort bieten wir ein wöchentliches Training (jeden Freitag) 
für Alle von Jung bis Junggeblieben -ob Mitglied oder Nicht-
mitglied- an.  
Gerne sind auch Anfänger erwünscht. 
 
Ab 17.00 geht‘s los mit den Kindern und Jugendlichen und ab 
18.00 starten wir mit dem Training für alle Erwachsenen.  
 
Es trainiert Euch unser bewährter, langjähriger Trainer Yelisei 
Avtamonov.   
 
Zur besseren Planung bitten wir euch um kurze Anmeldung 
per Mail, WhatsApp oder telefonisch (siehe Flyer). 
Der Unkostenbeitrag von 5€ ist jeweils vor Ort an den Trainer 
zu zahlen. 
 
Wir freuen uns schon auf euer zahlreiches Kommen. 
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Vereine 
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ILE Abteiland 
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ILE Abteiland 

 

ILE Abteiland arbeitet an neuen touristischen Online-Angeboten 
 
Gemeinsame Homepages für Wanderer und Tourismus starten im September 2026  
 
Die Touristikerinnen und Touristiker der zehn Kommunen der ILE Abteiland trafen sich kürzlich zu einem gemeinsamen 
Abstimmungsgespräch in Obernzell. Im Mittelpunkt standen dabei zwei neue digitale Projekte, die das touristische 
Angebot der Region künftig noch sichtbarer und nutzerfreundlicher machen sollen: eine gemeinsame Wanderhome-
page sowie eine übergeordnete touristische Webseite für das gesamte ILE-Gebiet. 
 
Die beiden neuen Seiten ergänzen die bereits bestehende Radwegeplattform und sollen Anfang September 2026 on-
line gehen. Gefördert werden die Projekte im Rahmen des Regionalbudgets über das Amt für Ländliche Entwicklung. 
 
Hinter den neuen Internetauftritten steckt bereits jetzt viel Arbeit: Aktuell erfassen die Gemeinde-Touristiker über 250 
Datensätze – von Tourenbeschreibungen, Freibädern und Bikeparks über Aussichtspunkte, Museen und Parkplätze bis 
hin zu öffentlichen Toiletten. Ziel ist es, Gästen wie Einheimischen künftig alle wichtigen Freizeit- und Tourismusinfor-
mationen zentral und übersichtlich bereitzustellen. 
 
Ein besonderer Vorteil der neuen Struktur liegt in der digitalen Vernetzung: Die Daten werden künftig über Schnitt-
stellen nicht nur auf den neuen ILE-Seiten ausgespielt, sondern auch auf den touristischen Plattformen der Landkreise 
und weiterer Seiten. Änderungen müssen dadurch nur noch einmal zentral gepflegt werden, anstatt wie bisher parallel 
in mehreren Systemen. Die aufwendige Erstanlage schafft damit die Grundlage für eine langfristig effiziente und mo-
derne Tourismuskommunikation. 
 
Auch Obernzells neuer Bürgermeister Stefan Liebl ließ es sich nicht nehmen, der Runde einen kurzen Besuch abzustat-
ten. 
 
Im Anschluss an die Besprechung erhielt die Gruppe eine Führung durch das imposante Schloss Obernzell. Das dort 
beheimatete Donauland-Museum mit dem ältesten Fahrrad Bayerns beeindruckte genauso wie die Ausstellung zur 
Keramikgeschichte und bot den Teilnehmern spannende Einblicke in das kulturelle Erbe der Region. 
Mit den neuen Online-Angeboten möchte die ILE Abteiland künftig die touristischen Highlights der Region bündeln, 
und gleichzeitig dazu einladen, das Abteiland neu zu entdecken. 
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ILE Abteiland 

 

Kostenloses Energieberatungsangebot 

Bei detaillierten Fragen rund um das Thema Energie sowie für eine kostenlose Energieberatung bietet die ILE Abteil-
and in Kooperation mit dem VerbraucherService Bayern im KDFB e. V. Termine in Beratungsstellen in der Region an. 

 

Anmeldung: Zur einfacheren Koordinierung ist eine Anmeldung vorab beim Energiemanager der ILE Abteiland, 
Matthias Obermeier unter 08582/9797090, oder dem Verbraucherservice (Beratungsstelle Passau) unter der kosten-
losen Hotline 0800−809 802 400 erforderlich. 

 

Hinweis: Es besteht bei einem Eigenanteil von 40 € auch die Möglichkeit zur Energieberatung bei Ihnen vor Ort.  

 
Batteriespeicher – Solarstrom clever nutzen 
 

Batteriespeicher ermöglichen es, selbst erzeugten Solarstrom zeitversetzt zu nutzen. Überschüssige Energie 
aus der PV-Anlage wird gespeichert und steht später – etwa abends oder nachts – zur Verfügung. 
 

Eigenversorgung steigern 
 Mit einem Batteriespeicher kann ein deutlich größerer Anteil des selbst erzeugten Solarstroms im eigenen Haus-

halt genutzt werden. 
 Dadurch steigen der Eigenverbrauchsanteil und der sogenannte Autarkiegrad. 

 Stromkosten sinken und die Unabhängigkeit vom Stromversorger nimmt zu. 
 

Speichergröße richtig wählen 
 Ein Batteriespeicher sollte passend zum Stromverbrauch und zur Größe der Photovoltaikanlage dimensioniert 

werden. 

 Zu große Speicher führen zu Mehrkosten und verschlechtern oft die Wirtschaftlichkeit. 

 Als grober Richtwert für Haushalte gilt: etwa 1–1,5 Kilowattstunden nutzbare Speicher-kapazität pro 1.000 Kilo-
wattstunden Jahresstromverbrauch.  

 

Interessant zu wissen 
 Auch bei älteren oder ausgeförderten Photovoltaikanlagen („Ü20-Anlagen“) kann ein Batteriespeicher sinnvoll 

sein. 

 Unter bestimmten Voraussetzungen können Batteriespeicher auch ohne eigene PV-Anlage wirtschaftlich sein, 
etwa in Verbindung mit dynamischen Stromtarifen. 

 Einige Systeme bieten eine Notstrom- oder Ersatzstromversorgung bei Stromausfällen.  

 Durch intelligente Steuerung wird der Speicher effizienter genutzt. 
 Die deutlich gesunkenen Investitionskosten der letzten Monate führen zu einer verbesserten Wirtschaftlichkeit 

des Speichers. 
 

Fazit 
 Batteriespeicher erhöhen den Eigenverbrauch und senken den Netzstrombezug. 

 Eine wirtschaftliche Nutzung hängt vor allem von der richtigen Dimensionierung ab. 

 Es empfiehlt sich, die technischen Voraussetzungen und die Wirtschaftlichkeit vor Anschaffung eines Speichers 
zu prüfen. 

Weitere Informationen hierzu erhalten Sie u. a. unter 

https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/energie/erneuerbare-energien/ 

lohnen-sich-batteriespeicher-fuer-photovoltaikanlagen-24589 

  

https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/energie/erneuerbare-energien/lohnen-sich-batteriespeicher-fuer-photovoltaikanlagen-24589
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/energie/erneuerbare-energien/lohnen-sich-batteriespeicher-fuer-photovoltaikanlagen-24589
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ILE Abteiland 

 
ILE Abteiland wählt neue Vorsitzende und setzt erfolgreiche Zusammenarbeit fort 
 
Die ILE Abteiland hat bei ihrer jüngsten Beteiligtenversammlung die personellen Weichen für die kommen-
den Jahre gestellt. Nach der Neuwahl des ersten und zweiten Vorsitzenden standen insbesondere die The-
men Regionalbudget, Digitalisierung und Tourismus im Mittelpunkt. 
Nachdem der Vorsitz der ILE Abteiland neu zu besetzen war, beschlossen die Vertreterinnen und Vertreter 
der zehn Mitgliedskommunen zunächst, die Amtszeiten des ersten und zweiten Vorsitzenden künftig zu 
synchronisieren. Dadurch sollen beide Ämter künftig zeitgleich gewählt werden. Anschließend wählten die 
Mitglieder Bürgermeister Rudolf Hirz aus Hauzenberg einstimmig zum ersten Vorsitzenden. Zum zweiten 
Vorsitzenden wurde ebenfalls einstimmig Bürgermeister Roland Freund aus Jandelsbrunn gewählt. 
Ein wichtiges Thema war außerdem das Regionalbudget 2027. Die ILE Abteiland wird sich erneut um die 
Fördermittel bewerben. Das Regionalbudget hat sich in den vergangenen Jahren als großer Erfolg erwie-
sen. Zahlreiche Kleinprojekte in den Mitgliedskommunen konnten dadurch umgesetzt und bürgerschaftli-
ches Engagement vor Ort unterstützt werden. Auch künftig soll das Förderprogramm Vereinen, Initiativen 
und Kommunen die Möglichkeit bieten, unkompliziert Projekte mit Mehrwert für die Region zu verwirkli-
chen. 
Große Fortschritte verzeichnet die ILE zudem bei ihren Digitalisierungsprojekten. Im Rahmen der „Smarten 
ILE“ läuft derzeit die Einführung beziehungsweise Weiterentwicklung eines Dokumentenmanagementsys-
tems in den Mitgliedskommunen. Gleichzeitig arbeiten mehrere Gemeinden an einer Vereinheitlichung 
ihrer Internetauftritte. Durch gemeinsame Lösungen sollen Verwaltungsabläufe weiter optimiert und digi-
tale Angebote für Bürgerinnen und Bürger ausgebaut werden. 
Auch die touristische Zusammenarbeit wird weiter gestärkt. Derzeit entstehen zwei neue Internetplattfor-
men für das Urlaubsgebiet. Neben einer allgemeinen touristischen Homepage wird eine eigene Wander-
plattform aufgebaut. Zusammen mit der bereits bestehenden Radwege-Homepage www.radgebiet-donau-
moldau.de entsteht damit ein modernes digitales Informationsangebot, das Gästen und Einheimischen 
künftig einen zentralen Überblick über Wanderwege, Sehenswürdigkeiten, Ausflugsziele und Veranstaltun-
gen in der Region bietet. 
Mit den personellen Entscheidungen und den laufenden Projekten setzt die ILE Abteiland ihren eingeschla-
genen Weg der interkommunalen Zusammenarbeit konsequent fort. Ziel bleibt es, gemeinsam Lösungen 
zu entwickeln, Synergien zu nutzen und die Region nachhaltig weiterzuentwickeln. 
 
Foto: © ILE Abteiland 
Bildunterschrift: Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der ILE 
Abteiland wählten Rudolf Hirz (e. v. r.) zum ersten Vorsitzenden und 
Roland Freund (6. V. r.) zum zweiten Vorsitzenden der interkommuna-
len Allianz. 
Foto: © ILE Abteiland 

 
 
 
Bildunterschrift: Der neue gewählte erste Vorsitzende der ILE Abteiland, Bürger-
meister Rudolf Hirz (rechts) mit seinem Stellvertreter, Bürgermeister Roland 
Freund, sowie Umsetzungsbegleiterin Edith Stadlmeyer. Gemeinsam mit den 
zehn Mitgliedskommunen wollen sie die interkommunale Zusammenarbeit in 
den kommenden Jahren weiter voranbringen. 

 

 

http://www.radgebiet-donau-moldau.de/
http://www.radgebiet-donau-moldau.de/
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Kindergarten St. Franz Xaver, Thyrnau 

 

 
Rückblick auf ein wunderbares Kindergartenjahr 

 
Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu und wir blicken auf viele schöne, ereignisreiche und gemein-
same Momente zurück.  
 
Ein wichtiger Baustein für unsere pädagogische Arbeit war die Fortbildung unseres gesamten Kindergarten-
teams. Mit neuen Impulsen, frischen Ideen und erweitertem Fachwissen freuen wir uns darauf, diese Er-
fahrungen auch künftig in unseren Kindergartenalltag einfließen zu lassen.  
 
In den vergangenen Wochen war bei uns, neben der Fortbildung, wieder einiges los.  
Ein Highlight war unser Sommerfest verbunden mit dem Tag der offenen Tür.  
Bei bestem Wetter verbrachten zahlreiche Familien einen fröhlichen Nachmittag 
mit Spiel, Begegnung und vielen schönen Gesprächen. Es war eine wunderbare 
Gelegenheit, unseren Kindergarten zu erleben und gemeinsam das Kindergar-
tenjahr zu feiern.  

 
 
Große Freude bereitete unseren Krippenkindern und den Kindern aus dem Regelbereich 
eine spannende Mitmachgeschichte, bei der alle aktiv mitmachen, staunen und lachen 
konnten.  
Für beste Unterhaltung sorgte außerdem der Wiener Kasperl, der mit seinem lustigen 
Abenteuer die Kinder begeisterte.  
 

 
 

Eine willkommene Erfrischung an einem warmen Sommertag brachte 
der Eiswagen Tiziano, der unseren Kindergarten besuchte. Dank der 
großzügigen 
Unterstützung unseres Fördervereins durfte sich jedes Kind über ein  
leckeres Eis freuen – herzlichen Dank dafür!  
 
 
 
Auch die neuen Familien konnten wir bereits willkommen heißen.  
Beim Elternabend sowie beim Schnuppernachmittag hatten die zukünftigen Krippen- und Kindergartenkin-
der die Möglichkeit, ihre neue Umgebung kennenzulernen und erste Kontakte zu knüpfen. Wir freuen uns 
schon jetzt darauf, sie nach den Sommerferien bei uns begrüßen zu dürfen.  
 
Ein weiteres besonderes Erlebnis hatten unsere Schulanfänger bei ihrem Ausflug nach Passau. Gemeinsam 
fuhren sie mit dem Linienbus in die Dreiflüssestadt und nahmen dort an einer kindgerechten Stadtführung 
teil. Dabei konnten sie viele interessante Ecken entdecken und erfuhren auf spannende und altersgerechte 
Weise Wissenswertes über Passau. Der Ausflug war für alle ein schönes Abenteuer und ein weiterer Höhe-
punkt ihres letzten Kindergartenjahres.  
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Kindergarten St. Franz Xaver, Thyrnau 

 
 

Bevor wir uns in die Sommerpause verabschieden, stehen noch weitere besondere Ereig-
nisse bevor.  
Das Helferfest, bei dem sich das gesamte Kindergartenpersonal herzlich bei allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern bedanken wird. Ob bei Festen, Aktionen oder im Alltag – ohne die 
tatkräftige Unterstützung vieler engagierter Eltern und Ehrenamtlichen wäre so einiges 
nicht möglich gewesen.  

Ein herzliches Dankeschön für die wertvolle Hilfe und das große Engagement!  
 
Zudem werden unsere Schulanfänger gemeinsam ihre Schulanfängerparty 
feiern, bevor sie eine Woche später im Abschlussgottesdienst feierlich  
verabschiedet werden.  
Wir wünschen allen zukünftigen Schulkindern einen gelungenen Start in  
ihren neuen Lebensabschnitt und viele schöne neue Erfahrungen in der Schule.  
 
 
 

Wir bedanken uns bei allen Kindern, Eltern, Familien, UnterstützerInnen für das vertrauens-
volle Miteinander und wünschen allen erholsame Sommerferien, sonnige Tage und eine 
schöne gemeinsame Zeit.  
Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen im neuen  
Kindergartenjahr 2026/2027!  
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Kindergarten St. Blasius, Kellberg 

 

 

Mit einem gemeinsamen Abschlussgottesdienst in der Pfarrkirche St. Blasius beendeten wir dieses Kinder-
gartenjahr. Pater Rudolf Ehrl segnete während des Gottesdienstes einzeln die Schulanfänger. Unsere 13 
Schulanfänger gingen anschließend mit ihren Familien in den Garten des Kindergartens. Bei der Verabschie-
dungsfeier ließ die Kindergartenleiterin Andrea May die Kindergartenzeit Revue passieren. Sie dankte den 
Kollegen für die gute Zusammenarbeit. Die Kinder hatten für die Verabschiedung Lieder vorbereitet. Die 
Kinder sangen voller Stolz ihr Repertoire und wurden mit lautem Applaus belohnt. 

Zum Abschied wurde den Kindern und den Mitarbeitern ein kleines Abschiedsgeschenk überreicht. 

Die Eltern der künftigen Schulanfänger bedankten sich bei dem Kindergarten-Team mit Blumen und über-
reichten selbst bemalte Holzschilder für den Zaun des Kindergartens. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei einer Team-Fortbildung im Nationalpark zum Thema „Waldpädagogik“ mit der Waldführerin Eva konnten 
wir uns als Team weiterentwickeln.  
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Kindergarten St. Blasius, Kellberg 

 

Am 01. September starten wir ins neue Kindergartenjahr 2026/27. 
 
Viele neue Kinder dürfen wir wieder in unserer Einrichtung begrüßen. 
Ein neuer, spannender Lebensabschnitt beginnt für sie und ihre Familien – die Krippen- bzw. Kindergarten-
zeit. Die Kinder lernen neue Kinder kennen, entdecken die Räumlichkeiten der Einrichtung und lernen die 
Tagesstruktur kennen. Wir starteten mit insgesamt 41 Kindern ins neue Kindergartenjahr – davon 9 Krippen-
kinder und 12 Vorschulkinder. 
Ab September unterstützt Vorpraktikantin Jana Groß das Team des Kindergartens. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit.  
Zum neuen Kindergartenjahr verabschieden wir uns von Barbara 
Seidenschwarz und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute.  
Im Namen unseres Kindergartens möchten wir uns herzlich bei 
Frau Daniela Schönleben-Music für die wertvolle Zusammenarbeit 
mit der Bücherei bedanken. Unsere Vorschulkinder durften regel-
mäßig die Bücherei besuchen und dabei liebevoll gestaltete Vorle-
sestunden erleben. Dafür sagen wir Danke und freuen uns auf die 
weitere Zusammenarbeit im kommenden Kindergartenjahr.  
 

Am 18.11. (Buß- und Bettag) ist die Einrichtung wegen einer 
Teamfortbildung geschlossen. 

Wir wünschen uns allen ein gutes Miteinander 
und viele fröhliche,  

glückliche Ereignisse. 

Ihr Kindergarten – Team St. Blasius 
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Waldkindergarten Frischluft 

 

Hochsommer im Waldkindergarten 

 
Imkerin Besuch 
Anfang Mai besuchte uns Getraut Sagberger (Oma eines Kindes) und Imkerin in Kellberg 

zusammen mit Sonja Mohammadi (Mutter des Kindes). Spielerisch duften die Kinder in 
die Rolle einer Biene schlüpfen, um deren Aufgabe zu verinnerlichen. Anschaulich haben 
sie kleine Bienen und Honigwaben ansehen dürfen und wurden am Ende noch von Sonja 
geschminkt.  

 

 

Kindergartenreise zu Kringell 

Dieses Jahr fuhr die ganze Kindergartengruppe mit dem Bus zum Staatsgut Kringell. 
Dort führte uns ein Ehemaliger Angestellte „Karsten Böker“ über das Staatsgut. Die 
Kinder bekamen Einblick über die Haltung der Kühe, Kälbchen, Schweine und Ferkel. 
Sie durften sie ebenfalls streicheln und alle Fragen wurden ihnen beantwortet. Zudem 

durften sie in den Landwirtschaftlichen Fahrzeugen wie Traktor probe sitzen. 

 

 

 

Besuch der Edeka Stiftung 

Gemeinsam mit unserer Edeka-Patin „Anna-Lena Anetseder“ bekamen wir Besuch von 
der Edeka Stiftung. Mit unseren mittleren und großen Kindern bepflanzten sie unser 

Hochbeet. Die Kinder erfuhren, wie welches Saatgut am besten gepflanzt gehört und 
sich dadurch zur ihrer besten Pracht entfalten kann. Radieschen, Gurken, Basilikum und 
vieles mehr wurde eingepflanzt und am Ende gut begossen. 

 

 

Erste-Hilfe-Kurs Vorschüler 

Im Juni bekamen unsere Vorschüler Besuch vom Bayrischen roten Kreuz aus 
Hauzenberg. Katrin und Daniel Kasberger (Tante/Onkel eines Kindergarten-

kindes) zeigten den Kindern wie man an den unterschiedlichsten Körperstel-
len, wie Kopf, Bein oder Arm, am einfachsten einen Verband legen kann. Zu-
dem wurde mit allen die stabile Seitenlage geübt und einen Blick in den Ret-

tungswagen durfte am Ende natürlich nicht fehlen. 

 

 

Plantschzeit 
An den heißen Tagen wurde unser Brunnen zum Plantschen verwendet. Die Spritzkrake wurde aufgestellt und die 

Kinder durften sich mit Wasserbomben oder Wasserspritzpistolen abkühlen. Im Wald wurde unsere Wasserbahn 
aufgebaut. 
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Waldkindergarten Frischluft 

 

Sommerfest 
Dieses Jahr fand unser Sommerfest im Juni statt. Der Elternbeirat kümmerte sich um die Verpflegung mit Würstchen 
und Getränken, alle Familien beteiligten sich am Salat-Buffet und brachten etwas von zuhause mit. Zudem organ-
sierte der Elternbeirat eine Hüpfburg für die Kinder und begrüßte die Familien mit einer Kugel Eis. Im Anschluss wur-
den die Familien mit einer Aufführung der Kinder überrascht. Danach öffneten die Schmink-, Bastel-, Foto- und Fuß-

ballstationen. 

Wandertage 
Bei einem unserer wöchentlichen Ausflüge an unseren Wandertag besuchten wir unseren Kletterwald und fanden 
viele Tiere. Die Kinder sammelten einige Mistkäfer und eine großartige Entdeckung eines Reh Schädels wurde ge-

macht. 

Die Kindergartenzeit neigt sich dem Ende zu 
Die Vorschulkinder wurden an einem Nachmittag zum Schultüten basteln mit ihren Eltern in den Waldkindergarten 
eingeladen. Die Grundschule wurde noch einmal zum Caritasfrühstück besucht und ein Ausflug zum „Haus am 
Strom“ wurde mit ihnen unternommen. Zudem wurden die Vorschüler zu einer kleinen Abschiedsfeier mit einer 
Schnitzeljagd und Marshmallows grillen eingeladen. 

Im Abschlussmorgenkreis bekamen sie ihr Abschiedsgeschenk und wurden von allen Kindern verabschiedet. 

Der letzte Kindergartentag vor den Ferien 

Am letzten Kindergartentag fuhren wir mit allen Kindergartenkindern mit dem Bus nach Thyrnau, spielten dort am 
Spielplatz und bekamen von einem Geburtstagskind eine Runde Eis spendiert. 

Wir wünschen allen Vorschulkindern einen tollen Start beim nächsten Lebensabschnitt und wünschen den Familien 

alles Gute. 

Unseren nächsten Nachwuchs heißen wir herzlich Willkommen und möchten ihnen eine unvergessliche Waldkinder-
gartenzeit bei uns ermöglichen. 

Sommerliche Grüße wünscht 
das Team vom Waldkindergarten FRISCHLUFT 

 

  



 

 37 

VHS Kurse 

 

VHS Kurse Thyrnau 09-2026 
Aerobic Mix 
 
Sie erwartet eine bunte Mischung aus einem einfachen, aber effektiven Aerobic- und Ausdauertraining, 
gemixt mit Figur betonendem Training, bei dem Sie mit gezielten Übungen Bauch, Beine und Po richtig in 
Form bringen. 
Bitte Handtuch, Getränk und feste Turnschuhe mitbringen! 
Kellberg, Schulweg 4, Mehrzweckgebäude 
Kurs-Nr. 324292 
 
Mo, 28.09.2026, 18:30 - 19:30 Uhr, 10 x 
80,00 € 
 
Anett Gyoeri-Szammer 
Kellberg, Schulweg 4, Mehrzweckgebäude 
Kurs-Nr. 324293 
Mo, 18.01.2027, 18:30 - 19:30 Uhr, 5 x 
40,00 € 
Anett Gyoeri-Szammer 
 

Fitness 
Fit für den Alltag - Ganzkörperkräftigung 
Zur Vorbeugung von Bewegungsmangel, Rückenbeschwerden und Muskelverspannungen, durch Kräfti-
gungs- und Dehnungsübungen. 
Bitte Handtuch, Getränk und feste Turnschuhe mitbringen! 
Kellberg, Schulweg 4, Mehrzweckgebäude 
Kurs-Nr. 324291 
 
Mo, 21.09.2026, 17:30 - 18:30 Uhr, 8 x 
Kurs-Nr. 324291A  
 
Mo, 11.01.2027, 17:30 - 18:30 Uhr, 8 x 
90,00 € 
 
Maria Gottinger, Ergotherapeutin 
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Gemeindebücherei Thyrnau 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr 
Sonntag 10:00 – 11:30 Uhr 

und nach vorheriger Vereinbarung 

 

Tel: 01520 3765729 (während der Ausleihe) 

Email: gde.buch.thy@web.de 

 

 

 

 

 
Bücherflohmarkt in der Bücherei 
 
Im gesamten September findet bei uns ein Bücherflohmarkt zu Gunsten der Bücherei statt 
 

Es erwartet Sie eine schöne Auswahl an Romanen, Krimis und Kinderbüchern!  
Schon ab 1 € 

Sie lieben Bücher? Dann kommen Sie zu unserem Flohmarkt 
Stöbern – Entdecken -Sparen 

Der gesamte Erlös wird wieder für den Kauf neuer Bücher verwendet! 

                                                              

Auf´n Ratsch in die Bücherei 

Die Sommerpause ist vorbei!!! 

Am 24.09.2025  und am 26.11.26  findet wieder während der Ausleihe von 14.30 – 16.30 
Uhr ein gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen statt.  

Nehmen Sie sich die Zeit, in Ruhe mit anderen zu ratschen und auszutauschen oder einfach 
mal in ein Buch hinein zu schnuppern! 

Wir freuen uns auf Sie! 

Gruseln in der Bücherei 
 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen Halloween Nachmittag in der Bücherei! 

Basteln – Lesen – Gruseln 

Ihr dürft sehr gerne verkleidet kommen – der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben 

 

Infos zu Veranstaltungen erhalten Sie über: 

Instagram: gemeindebuecherei_thyrnau; Thyrnau APP;  

Aushänge in den Glaskästen am Kirchenplatz und Zugang zur Bücherei. 

Ihr Team der Gemeindebücherei Thyrnau     
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Öffnungszeiten: 

Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag:  16.00 – 18.00 Uhr 

 
Kontakt: 

Schulweg 4 (Mehrzweckgebäude) 

Tel.: 08501/ 64 39 010 
E-Mail: buechereikellberg@gmail.com 

 

buecherei_kellberg 
 
Kuchenverkauf zum Buchsonntag 

Am 13.09.2026 findet im Anschluss an den Gottesdienst ab 9:30 Uhr unser Kuchenverkauf zugunsten der 
Bücherei statt. 
Schauen Sie gerne bei unserem Kuchenstand vor der Pfarrkirche Kellberg vorbei.  
 

Schulanfänger aufgepasst! 
Ihr seid Schulanfänger? Dann löst gleich euren Gutschein für eure eigene Lesernummer in unserer Bücherei 
ein. So könnt ihr schon bald eure Lieblingsbücher selbst ausleihen! 
 

Lesepass für kleine Leseratten 
Ab sofort gibt es in unserer Bücherei einen Lesepass für alle kleinen Leseratten! 
Bei jedem Büchereibesuch gibt es einen Stempel in den Lesepass. Ist die Karte vollgestempelt, wartet eine 
kleine Überraschung als Belohnung auf euch. 
Also: Kommt vorbei, holt euch euren Lesepass und sammelt fleißig Stempel! 

 
Bücherwunschbaum 

Welche Bücher fehlen Ihnen noch in unseren Regalen? 
Unser Bücherwunschbaum steht ab sofort in der Bücherei bereit. Einfach eine Wunschkarte ausfüllen, am 
Bücherwunschbaum aufhängen und damit unseren Buchbestand aktiv mitgestalten. 
Wir sind gespannt auf Ihre Buchwünsche und Ideen! 

 
Es war einmal … ein spannendes Quiz! 

Herzliche Einladung zum „1, 2 oder 3“-Märchenquiz! 
 Am 15.10.2026 von 17:00 bis 18:00 Uhr 

Freut euch auf einen tollen Rätselnachmittag rund um Märchen! 
Das Quiz ist für alle Kinder von 5 bis 7 Jahren geeignet. 
Kommt vorbei, rätselt mit und zeigt, wie gut ihr euch in der Märchenwelt auskennt!  

 
Kreativ in die Weihnachtszeit – Handletteringkurs  

Am 13. November 2026 von 17:00–20:00 Uhr 
 
Gestalte deine ganz persönliche Weihnachtskarte mit dem Brushpen! 
Entdecke die kreative Welt des Handletterings und lerne, wie aus einfachen Buchstaben wunderschöne 
Schriftzüge entstehen. Am Ende nimmst du deine selbst gestaltete Weihnachtskarte mit nach Hause. 
Anmeldung bis 10.11.2026 erforderlich. 
Sichert euch euren Platz und lasst uns gemeinsam kreativ werden! 
 

Wir freuen uns sehr, Sie und euch in unserer Bücherei begrüßen zu dürfen! 

Euer Büchereiteam 

mailto:buechereikellberg@gmail.com


 

 40 

Vereine 

 

Obst- und Gartenbauverein Kellberg und seine Wühlmausbande  

Jahresausflug 2026 

Am 20. Juni machten sich rund 30 interessierte Mitglieder des Gartenbauvereins Kellberg mit einem Reisebus 

auf nach Österreich. Erster Halt war der Biohof Achleitner bei Eferding. Dort bekamen alle eine interessante 

Führung mit vielen Einblicken hinter die Kulissen des Betriebes.   

 

 

 

Zunächst wurde über die Entwicklung vom einfachen 

Bauernhof zum Großbetrieb über viele Jahrzehnte sowie 

die Erfolge in der eigenen Biolandwirtschaft berichtet.  

 

 

 

 

 

 

Danach gab es eine Führung durch die Hallen des Betriebes, bei der die „Biokiste“ vorgestellt und Einblicke 

in Ihre Befüllung und Verbreitung gegeben wurde. Anschließend gab es für alle Reisenden eine Stärkung im 

eigenen Hofkulinarium. Danach blieb noch Zeit zum Einkauf im eigenen Bioladen. Nach einer kurzen Wei-

terfahrt erwartete die Reisegruppe eine Führung auf Burg Schaunberg mit vielen mystischen Anekdoten und 

Informationen zur Burgruine.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wühlmausbande beim Ferienprogramm unterwegs  

 
Gleich am ersten Tag der Ferien startete die Wühlmausbande mit 15 Kindern zu einer Wanderung in den 

Wald am Radiästhesiepfad Kellberg.  

 

An verschiedenen Stationen wurde der Wald erkundet und gemeinsam gespielt.  

Alle Kinder durften eine eigene Waldkrone mit Naturmaterialien und Blumen bestücken.  

Zu guter Letzt gab es noch eine kleine Stärkung für alle.  

 

 

NÄCHSTE AKTION: 

17. Oktober 2026 Ausflug zum Floßmannhof nach  

Salzweg. Infos folgen! 
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Vereine & Tourist Information 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Krippenwanderweg nimmt Form an! 

Um Gästen und Einheimischen in der Winterzeit eine besondere Attraktion zu bieten, möchten unsere 
Touristikerinnen Katrin Fuchs und Natalie Böhmisch in diesem Jahr erstmals einen kleinen Krippenweg ins 
Leben rufen.  
 
Vielen Dank an alle, die sich bereits gemeldet haben – seien es Vereine oder Privatpersonen. Im Moment 
sieht es gut aus – aber wir könnten noch mehr Krippen brauchen. Geplant ist ein individueller Krippenweg 
entlang einer unserer Wanderwege. Dafür benötigen wir Krippen in allen Formen und Größen: klein oder 
groß, modern oder traditionell – jede einzelne soll zum Staunen und Bewundern einladen. 
 
Wichtig: 
 
Bitte meldet euch bis spätestens 15. September 2026, wenn ihr  
teilnehmen möchtet. Nur mit ausreichend vielen Krippen 
kann das Projekt umgesetzt werden. 
 
Anmeldung unter: 
touristinfo@thyrnau.de 
 
Bitte gebt dabei euren Namen und eure Telefonnummer an –  
sowie, ob ihr als Verein, Institution oder Privatperson teilnehmt. 
 
Wir freuen uns auf eure kreativen Beiträge!  

  

mailto:touristinfo@thyrnau.de
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Werbeplattform 

 

Info Abende:  Die ganzheitliche Gesundheits-
beraterin Bianca Thoma stellt sich vor und gibt 
wertvolle Tipps und Anregungen zur Gesund-
heitsförderung und Steigerung des allgemei-
nen Wohlbefindens.  

Themen u.a. werden sein: Alternative Haus-
apotheke, vergessene Hausmittel und Entgif-
tung & Entschlackung für mehr Lebenskraft. 

Termine: Freitag, 18.09.2026 von 18 Uhr bis 
ca. 20 Uhr / Freitag, 16.10.2026 von 18 Uhr 
bis ca. 20 Uhr / Freitag, 20.11.2026 von 18 
Uhr bis ca. 20 Uhr 

Wo: Im Pfarrheim Kellberg, Eintritt FREI. An-
meldung gerne unter 0160/8595218. Ich freue 
mich über Ihr Interesse! Herzlich, Bianca 
Thoma, Ganzheitliche Gesundheitsberaterin 
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Werbeplattform 
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Werbeplattform 
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Werbeplattform 
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Werbeplattform 
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Werbeplattform

 


